Приложение 3.
Im Herzen Europas

Die Bundesrepublik Deutschland liegt im Herzen Europas. Sie ist umgeben von neun Nachbarstaaten: Dänemarkt im Norden, den Niederlanden, Belgien, Luxemburg und Frankreich im Westen, der Schweiz und Österreich im Süden und von der Tschechoslowakei sowie Polen im Osten. Alle europäischen Verbindungswege kreuzen sich hier. Deutschland bildet eine Brücke zu den mittel- und osteuropäischen Staaten.

   Deutschland hat jetzt eine Fläche von 357000 Quadratkilometern und zählt fast 80 Millionen Einwohner. Die Bundesrepublik ist nach Rußland der bevölkerungsreichste Staat Europas.

   Die deutschen landschaften sind außerordentlich vielfältig und reizvoll.

Von Norden nach Süden unterteilt sich Deutschland in fünf große Landschaftsräume: das Norddeutsche Tiefland, die Mittelgebirgsschwelle, das Südwestdeutsche Mittelgebirgsstufenland, das Süddeutsche Alpenvorland und die Bayerischen Alpen.

   Die Vielfalt der Landschaften lockt die Reisenden. Im Norden sind es Küsten und Seen.Eine der lieben Reiseziel der Urlauber ist Ostseeküste. Schroffe Steilküsten wechseln hier mit breiten, feinkörnigen Sandstränden.

Dahinter liegen Wald und charakteristischen “Bodden”, salzwasserhaltige große Lagunen. Landzungen, Fjorde, vorgelagerte Inseln und Halbinseln vermischen die Grenze zwischen Meer und Land. Zwischen Nord- und Ostsee liegt das niedrige Hügelland “Holsteinischen Schweiz”.

   Den Norden trennt vom Süden Deutschlands die Mittelgebirgsschwelle.

In diesem Gebiet liegt östlich die Sächsische Schweiz. Die Berge sind hier nicht besonders hoch |Der Großt Winterberg bringt es gerade auf 552 Meter|, aber sehr schön. Faszinierend sind die Formenvielfalt von Steilwänden, die freistehenden Felstürme und tiefen Täler. Etwas westlich erstricht sich der Thüringer Wald, das grüne Herz Deutschlands. Südlich, an der bayerischtschechoslowakischen grenze entlang, zieht sich der hügelige Bayerische Wald. Im Nordosten geht er in den Boehmerwald über. Es ist die größte zusammenhängende Waldfläche in Mitteleuropa.

   Süddeutschland gehört zu den landschaftlich reizvollsten Regionen. Hier, durch die grünen Flußtäler von Rhein, Donau, Neckar und Mein, führt eine “Romantische Straße”. Südlich liegt der Schwarzwald, ein waldreiches Mittelgebibirge, der Bodensee, das “Schwäbische Meer”. Einen besonderen Reiz strahlen die Hochflächen der Schwäbischen Alb aus. Sehr schön sind die Bergwelt der Alpen mit Deutschlands höchstem Berg, der Zugspitze (2963 m), die malerischen Seen im hügeligen Alpenvorland, der Bayerische Wald mit dem ersten deutschen Nationalpark.

   Klimatisch liegt Deutschland im Bereich der gemässigkühlen Westwindzone zwischen dem Atlantischen Ozean und dem Kontinentalklima im Osten. Großt Temperaturschwankungen sind selten. Im Winter schwankt die Durchschnittstemperatur zwischen 1,5 Grad Celsius im Tiefland und minus 6 Grad im Gebirge. Die Mittelwerte im Juli liegen bei 18 Grad Celsius im Tiefland und bei 20 Grad in den geschützten Tälern des Südens.
